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Druckindustrie

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2008

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2008 stellen sich nach der Einschätzung des Bundesverbands Druck und Medien (bvdm) wie folgt dar:

(Quelle: IW-Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2007/2008, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 53 v. 27.12.2007)
Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· besser als zum Wechsel 2006/2007

Erläuterung

Die Stimmungslage ist besser als zum Wechsel 2006/2007, da die Ertragslage der deutschen Druckindustrie im bisherigen Verlauf des Jahres 2007 etwas besser als vor Jahresfrist war und sich die Geschäftslage 2007 durchgängig im positiven Bereich stabilisiert hat. Der Personalabbau ist fast abgeschlossen. Nur die nicht steigenden Druckerei-Erzeugerpreise und die mit 84,2 % ungenügende Kapazitätsauslastung (befriedigend: 86 %) trüben die gute Stimmung.

Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2008 im Vergleich zum Vorjahr:

Produktion bzw. Umsatz werden:

· etwas niedriger liegen als 2007

Erläuterung

In den ersten neun Monaten des Jahres 2007 liegt das Umsatz-Wachstum bei real 2,2 %. Da sich in 2008 der Wirtschaftsaufschwung etwas abschwächen wird, prognostizieren wir für 2008 ein reales Wachstum von 2 %. Die Impulse für das moderate Wachstum kamen vor allem von den steigenden Werbeausgaben der Wirtschaft und der deutlich verbesserten Industriekonjunktur.

Beurteilung der Investitionstätigkeit 2008 im Vergleich zu 2007:
· gleich viele Investitionen wie 2007

Erläuterung

56 % der vom ifo-Institut befragten Unternehmen wollen 2007 mehr als 2006 investieren, 8 % planen gleich hohe und 36 % niedrigere Investitionen als im letzten Jahr. Die Investitionspläne lassen laut ifo einen weiteren Anstieg der Investitionen um etwa 10 % gegenüber 2006 erwarten.

Wichtigstes Investitionsziel bleibt 2007 die Rationalisierung: 44 % der Investitionen dienen voraussichtlich diesem Zweck. Die Ersatzbeschaffung verliert an Bedeutung (26 %). Wachsende Bedeutung kommt 2007 der Kapazitätserweiterung zu: 30 % der Investitionen sind primär zur Erweiterung vorgesehen. Diese Einschätzungen können auch für 2008 gelten.

Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· gleich viele Beschäftigte wie 2007

Erläuterung

Im Jahr 2007 hält der Abbau des Personalbestands noch an, schwächte sich allerdings im Vergleich zu den Vorjahren merklich ab. Nachdem 2006 die Zahl der Beschäftigten (im Berichtskreis der Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten) noch um 1,6 % gesunken war, ging sie im 1. Halbjahr 2007 (im Berichtskreis der fachlichen Betriebsteile mit 50 und mehr Beschäftigten) nur noch um 0,4 % zurück.
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